
Lokalanästhesie  
ohne Spritze

Oraqix®
Lidocain und Prilocain Parodontal-Gel 2,5%/2,5%



Ein gutes Gefühl  
nichts zu fühlen.

Oraqix® ist geeignet für die subgingivale Lokalanästhesie bei erwachsenen Patienten. 
Es ist eine lokale Schmerzkontrolle, die bei der Initial- oder Recallbehandlung von Zahnfleischerkrankungen,  
wie zum Beispiel Parodontitis verwendet wird.

•	 Oraqix® ist kontraindiziert bei Patienten, die überempfindlich auf Lokalanästhetika vom Amid-Typ  
oder auf andere Komponenten des Produktes reagieren

•	 Oraqix® darf nicht injiziert werden!

Die in allen klinischen Studien am häufigsten beobachteten unerwünschten Ereignisse bestanden in lokalen  
Reaktionen der Mundhöhle. Es konnten keine Nebenwirkungen spezifisch auf Oraqix® zurückgeführt werden. 
Gegenüber Injektionsanästhetika kam es deutlich seltener zu posttherapeutischen Problemen wie Taubheits-
gefühl, Wundgefühl und Schmerzen.

Oraqix® ist ein lokal subgingival aufzutragendes Anästhesie-Gel, das aus einer eutektischen Mischung von  
2,5% Lidocain und 2,5% Prilocain in einem thermoplastischen System besteht. Es wird flüssig aufgetragen  
und verändert sich in der Parodontaltasche zu einem Gel.

•	 Leichter Zugang durch eine stumpfe Kanüle, vergleichbar mit einer PA-Sonde
•	 Injektionsfrei
•	 Neue thermoplastische Zusammensetzung
•	 Wirkungseintritt in 30 Sekunden
•	 Wirkungsdauer ca. 20 Minuten
•	 Flexible Dosierbarkeit – zur Behandlung einzelner Parodontaltaschen, Quadranten oder Kiefer
•	 Wiederholbare Anwendung – Höchstdosis 5 Patronen (8,5 g Gel)
•	 Aufbewahrung bei Raumtemperatur

Indikation und Anwendung

Kontraindikationen

Unerwünschte Wirkungen

Produkteigenschaften

Oraqix®
Lidocain und Prilocain Parodontal-Gel 2,5%/2,5%



	APPLIKATION IN DIE PARODONTALTASCHE

	EFFEKTIVE SCHMERZAUSSCHALTUNG2

	KEINE RESTTAUBHEIT NACH DER BEHANDLUNG3

Bei schmerzempfindlichen Patienten Oraqix® 
mit einer stumpfen Kanüle am Gingivalrand 
auftragen und 30 Sekunden warten.

Vom Taschenboden beginnend bis zum Sul-
kusrand ausreichend mit Oraqix® auffüllen, 
bis das Gel sichtbar wird. Nicht direkt an der 
PA-Tasche absaugen. Nach 30 Sekunden 
kann die Behandlung gestartet werden.

Prüfung der Anästhesiewirkung durch  
Sondieren. Wirkungsdauer ca. 20 Minuten.

•	 Der Oraqix® Dispenser ist bestimmt für das Auftragen des Oraqix®-Gel –  
für andere Lokalanästhesieprodukte ist er nicht geeignet

•	 Einfacher Zugang durch die stumpfe Kanüle, vergleichbar mit einer PA-Sonde –  
die Oraqix® Kanüle kann zusätzlich gebogen und gedreht werden

•	 Sterilisierbar
•	 Leichte Vorbereitung
•	 Praktische Dosiermechanik

Anleitung für maximalen Patientenkomfort

Oraqix® Dispenser

1	 Lowden, C.E. et al, J Dent Res 2008: 84: Special Issue, abstr. #1561.
2	 Magnusson, I et al, J Periodontol May 2003: 74:597-602; Jeffcoat, M et al, J Periodontol July 2001: 72:895-900.
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Positive Bewertung von Oraqix® durch 10 deutsche Universitäten:  
65% der Patienten bevorzugen Oraqix®  
gegenüber der herkömmlichen Injektion.1
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Oraqix® Nachfüllpackung
663.12.020 DE
20 Patronen à 1,7 g Gel,  
20 stumpfe Kanülen

•	 Schneller Wirkungseintritt, nach 30 Sekunden
•	 Ausreichende Wirkungsdauer, 20 Minuten
•	 Großes Sicherheitsfenster, reapplizierbar (max. 5 Patronen/8,5 g Gel)
•	 Flexible Dosierbarkeit, einzelne PA-Taschen, Quadranten oder Kiefer
•	 Gleicher Behandlungserfolg (ermittelt über die Sondiertiefen und den Attachmentgewinn)  

wie bei herkömmlicher Anästhesie nachgewiesen4,5

•	 Für Initial- und Recallbehandlungen

Oraqix® Parodontal-Gel. Zusammensetzung: Ein Gramm enthält 25 mg Lidocain und 25 mg Prilocain. Sonstige Bestandteile: Poloxamer 188, gereinigt. Poloxamer 407, gereinigt. Verdünnte  
Salzsäure zur pH-Einstellung. Gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete: Oraqix® ist bei Erwachsenen zur lokalen Anästhesie in Parodontaltaschen bei diagnostischen und therapeutischen 
Maßnahmen wie Sondieren, Zahnsteinentfernung und/oder Wurzelglättung angezeigt. Gegenanzeigen: Oraqix® ist bei Patienten mit Überempfindlichkeit gegenüber Lidocain, Prilocain, an-
deren Lokalanästhetika vom Amid-Typ oder einem der sonstigen Bestandteile kontraindiziert, ebenso bei Patienten mit kongenitaler oder idiopathischer Methämoglobinämie oder rezidivie-
render Porphyrie. Warnhinweise: Oraqix® darf nicht injiziert werden. Nebenwirkungen: Es konnten keine Nebenwirkungen spezifisch auf Oraqix® zurückgeführt werden. Die in allen klinischen 
Studien am häufigsten aufgetretenen unerwünschten Ereignisse bestanden in lokalen Reaktionen in der Mundhöhle. Häufigkeit und Art der Begleiterscheinungen waren bei Oraqix® bzw. Pla-
cebo vergleichbar. Methämoglobinämie: Prilocain kann erhöhte Methämoglobin-Spiegel induzieren, die zu einer Zyanose führen können. Im Rahmen der klinischen Studien mit Oraqix® wurde 
nicht über Methämoglobinämie berichtet. In seltenen Fällen wurden Lokalanästhetika mit allergischen Reaktionen (in den schwersten Fällen mit einem anaphylaktischen Schock) in Verbindung 
gebracht. Während der klinischen Studien mit Oraqix® wurde nicht über allergische Reaktionen berichtet. Art und Inhalt des Behältnisses: Glaspatrone mit 1,7 g Gel. Pharmazeutischer Unter-
nehmer: Dentsply DeTrey GmbH, 78467 Konstanz. Deutschland. Stand der Information: Dezember 2004. Apothekenpflichtig.

4	 Termaat SHM et al., J Dent Res 2008, 84, Special Issue, abstr. # abstr. 2181.
5	 Derman SHM, Lowden CE, Hellmich M, Noack MJ. Influence of intra-pocket anesthesia gel on treatment outcome in periodontal patients:  

a randomized controlled trial. J Clin Periodontol 2014; 41: 481–488. doi: 10.1111/jcpe.12239.

Oraqix® Dispenser
66420
Sterilisierbar, leichte Vorbereitung,  
praktische Dosiermechanik.

Bestellinformationen

Was Sie wissen müssen

Was Ihr Patient wissen sollte
•	 Keine Angst, weil Applikation ohne Spritze
•	 Kein Injektionsschmerz, dadurch weniger Stress
•	 Kein Taubheitsgefühl und deshalb keine Alltagseinschränkungen nach der Behandlung


